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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Närrischer Auftakt zur 30. Karnevalsaison!
Pünktlich am Samstag, dem 11.11., um 11 Uhr 11 wird auf dem Weidaer Marktplatz mit einem Schuss 
aus der Konfettikanone die diesjährige 30. Saison des WCV eröffnet.
Auch in dieser Saison werden wir traditionell für die 5. und lustigste Jahreszeit die Macht über das 
Weidsche Rathaus fordern.
Nach einem kleinen Programm und dem letzten Geschenk unseres Vereines an diesen Bürgermeister 
werden wir ihn im Gegenzug auffordern, uns den goldenen Rathausschlüssel auszuhändigen.
Unsere große und bunte Auftaktveranstaltung findet am 11.11. im Bürgerhaus statt.
Dort wird mit einem stimmungsvollen und abwechslungsreichen Programm, zu dem die Vorbereitungen 
bereits auf vollen Touren laufen, für alle feierwütigen Weidschen Närrinnen und Narren der Beginn 
der Faschingszeit vollzogen.
Wir hoffen, Ihnen auch in diesem Jahr ein ansprechendes Programm und fröhliche Stunden bereiten 
zu können.
 Merke: Ort: Bürgerhaus
  Datum: 11.11.2017
  Zeit: 20.11 Uhr
  Einlass: 19.00 Uhr
  Vorverkauf:  Fa. Jörg Recke
   ab 28.10.2017
  Preis: 5 EURO Vorverkauf 
   6 EURO Abendkasse

  
Natürlich wird auch zu dieser 
Veranstaltung das Thema der 
Februarveranstaltungen bekannt 
gegeben und der Dichter des ori-
ginellsten Mottos prämiert.
Die Mitglieder des Weidaer Car-
neval Verein e.V. freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Merke: Schon jetzt möchten wir 
auf unseren motorisierten Tradi-
tionsumzug hinweisen. 
Dieser findet am Sonntag, dem 
11. Februar 2017 statt. Alle När-
rinnen und Narren sowie Firmen 
und Vereine sind mit eigenen 
Umzugsbeiträgen herzlich will-
kommen. Zur Gewährleistung 
eines reibungslosen Ablaufes 
des Umzuges bitten wir alle 
motorisierten Teilnehmer, sich 
vorher zu melden bei: Sascha 
Francke, Tel. 0157/53695237 
oder bei allen Mitgliedern des 
WCV.
 WCV Helau

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

www.malermeister-heilmann.de
Telefon: 03 66 03 / 64 80 84 · Mobil: 01520 / 2 06 35 27Bauunternehmen 

Rainer Patzer
Steinsdorf Nr. 107 · 07570 Weida

Mobil:   0171 / 80 120 10
Telefon: 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

Wir danken unseren Kunden für die 
jahrelange Treue und das in uns gesetzte 

Vertrauen sowie unseren Geschäftspartnern 
für die gute Zusammenarbeit.
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Elisabeth Hünermund
Zschochernplatz 16
07545 Gera

fon (0365)8329303

www.ilr-gera.de
info@ilr-gera.de

Institut für Lese-/Rechtschreib- und Rechentraining

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Ford Fiesta cool & connect
 – neues Modell  

TZ 07/2017, 15 km, 
1,1 l, 63 kW, 86 PS, 5-Türer, 

Magnetic Grau Metallic, 
Audiosystem mit Ford SYNC, 

Spiegel elektr., beheizbar, klappbar, 
Bluetooth, Einparkhilfe hinten, 

Frontscheibe beheizbar, 
Klimaanlage, Nebelscheinwerfer

Kraftstoffverbrauch: 4,7 l/100 km (kombiniert), 6,1 l/100 km (innerorts), 3,9 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 107 g/km (kombiniert)

13.990,- €

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!
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Liebe Tierfreunde!

Katze Beli sucht ein neues Zu-
hause, sie ist kastriert, ca. 1 – 2 
Jahre, sehr lieb und verschmust. 

Katzenwelpen suchen ein
Zuhause
Sie sind 12 bis 16 Wochen alt.
Farben: getigert, schwarz, 
schwarzweiß, weißgetigert

Graupapagei ist am 19. Septem-
ber in 07570 Weida, Gräfenbrü-
cker Str. in der Nacht vom 18. 
auf den 19. September aus der 
Außenvoliere entflogen.
Hermine ist ein eher kleiner, 9 
Jahre alter Graupapagei. Nach 
einem Katzenangriff auf ihren 

Partner wurde die Voliere wahrscheinlich nicht richtig verschlossen.
Hermine ist eine Handaufzucht und darum mit Menschen sehr ver-
traut, wir sind sicher, wenn ihr draußen nichts zugestoßen ist, wird 
sie die Nähe zu Menschen suchen. Hermine ist gekennzeichnet und 
gemeldet, nur ihr Ring wurde entfernt, weil sie ihn immer mit ihren 
Krallen selbst abmachen wollte. Bitte haltet die Augen auf, ob ihr 
Hermine irgendwo seht. Und falls sie jemand gefunden hat, dann 
bringt sie bitte ins Tierheim oder informiert die Familie, alles andere 
wäre Unterschlagung und ist strafbar.
Hinweise bitte an: Mobil 0160/97593914 − Tel. 036603/239412 – 
Fax 036603/239413
Bitte haltet die Augen auf, schaut in Bäume oder achtet auf unge-
wöhnliche Vogelstimmen.
Ein Dankeschön an die Druckerei Wüst, welche uns durch die schnel-
le Veröffentlichung sehr unterstützt.

Das Tierheim Weida Team – Tel.: 036603/238805
Web: www.tierheimweida.de, Mail: tierheim-weida@web.de

Abteilung Rehasport – 
Freie Plätze in Rehakursen
Es gibt noch freie Plätze in den Rehasportgruppen, 
welche montags, dienstags und donnerstags, vor-
mittags oder am späteren Nachmittag, stattfinden. 
Rehasport wird Ihnen in Absprache mit Ihrem 
Arzt verschrieben und von Ihrer Krankenkasse 
genehmigt. Im Rehasport lernen die Teilnehmer in Gruppen spe-
zielle gymnastische Übungen unter Anleitung eines geschulten 
Fachübungsleiters. 
Abwechslungsreiche Übungen in kleinen Gruppen stärken die Kraft 
und Ausdauer, gemeinsam macht es viel mehr Spaß. 
Für Fragen oder Terminvereinbarung steht Ihnen Frau Fuchs, unter 
0173/4984724, gern zur Verfügung. C. Fuchs

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 58 20

Krügerol® Halsbonbons    
50 g 0,85 € (100 g  = 1,70 €)

Lebkuchengewürz    
20 g 1,00 € (100 g  = 5,00 €)

Socken-WÄSCHENETZ    
für die Waschmaschine 28 x 38 cm
1 Stück 3,45 € 

       

*©1 

Echte

Stellenangebot:  
Sachbearbeiter Abrechnung/Logistik 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
motivierten Mitarbeiter/in im Bereich Abrechnung/Logistik.  
 

Wir bieten:  
– kurze Entscheidungswege  
– eine ortsübliche und pünktliche Bezahlung  
– Mitarbeit in einem dynamischen Team 
– abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld 
– erfolgreicher und stark wachsender Arbeitgeber 
 
 Wir erwarten: 
– motivierte und eigenständige Arbeitsweise 
– Erfahrung im Bereich Abrechnung oder Logistik 
– osteuropäische Sprachkenntnisse von Vorteil 
– Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und eine hohe Auffassungsgabe 

 
Sie suchen eine neue Herausforderung und haben Interesse an einer abwechslungs-
reichen und spannenden Tätigkeit? Dann möchten wir Sie gerne kennenlernen! 
Erste Fragen beantwortet Ihnen Herr Daniel Bühne. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail an:  
 
TUH GmbH  personal@tuh-logistics.de
zu Hd. Herr Daniel Bühne  www.tuh-logistics.de
Gewerbegebiert Kreuzstraße  036601 / 924815
07629 St. Gangloff/Hermsdorf  0173 / 3494708 

Qualität aus
Meisterhand
Markt 7 · 07570 Weida

Telefon / Fax: 
03 66 03 / 6 16 31

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

HERBSTZEIT
– Suppenzeit –

Weida, 2-Zimmerwohnung, 
Dachgeschoss in sanierter 
Villa, 75 qm, komplett neu
saniert mit neuem Bad, 
Blick zur Osterburg, Grund-
stück und Stellplatz vorhan-
den, Kaltmiete: 275,00 € 
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder 
www.immobilien-richter.com

San. 2.-Whng. in Weida 
Altstadt ab 01.01.2018 
zu verm., EG, ca. 63 m2, 
Bad m. Wanne u. Du. 
Tel. 036603/63339

Kleinanzeigen

TIERSCHUTZVEREIN
 WEIDA E.V.
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Familie sucht zum Kauf EFH 
oder Bauernhof, mind. 120 m2 
Wfl., mind. 800 m2 Grund, 
auch sanierungsbed., 
Weida und nähere Umgeb. 
Bitte alles anbieten. 
Tel. 0178/1486998

Weida, 2-Zimmerwohnungen 
mit 66 qm, 2. OG, Balkon 
vorhanden, Laminatboden,
Bad mit Wanne, AR in der 
Wohnung, sanierter Altbau, 
Miete: 300,00 € zuzügl. NK, 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel. 036603/648034 
oder
www.immobilien-richter.com

Stinkt’s Ihnen in Weida und 
das Internet lahmt? Saubere 
Luft und schnelles Internet 
in Steinsdorf. 2-R.-Whng., 
61 m2, Einbauküche vorhan-
den. KM 248,- € + NK inkl. 
Parkplatz. Tel. 0171/6202545

Kleinanzeigen

Abschied – ein Wort, so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, es zu tragen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau 

Denise Pfannenschmidt
geb. Wolger

* 18.05.1930                     † 30.09.2017

In stiller Trauer
Karl-Heinz Pfannenschmidt
Petra Zahn geb. Pfannenschmidt und Ehemann Ronald
Romy Wutzler geb. Pfannenschmidt und Ehemann Stefan
ihre lieben Enkel
Sascha, Nadja, Michelle und Lisa-Marie
ihr Bruder Hans-Joachim Wolger und Ehefrau Martina
im Namen aller Anverwandten

Weida und Köckritz, im Oktober 2017

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Samstag, dem 14. Oktober 2017, 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt.

Ruhe sanft und schlaf’ in Frieden,
hab’ vielen Dank für deine Müh’,
wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb unser 
lieber Vater und Schwiegervater

Herr

Herbert Petrasch
* 09.03.1949                                       † 07.10.2017

In stiller Trauer
Jörg Petrasch und Ehefrau Katrin
Matthias Petrasch

Weida, im Oktober 2017

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein Mutterherz, so lieb und gut
für immer nun in Frieden ruht.
Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir brach die Lebenskraft.
In Worten lässt es sich nicht sagen,
was wir an dir verloren haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tante

Frau

Lotte Degenkolbe
geb. Greiff

* 08.05.1934                                      † 04.10.2017

In stillem Gedenken
Sohn Klaus und Marina
Tochter Birgit und Stefan
Enkel Torsten mit Kathleen
Enkelin Ilka
und alle Anverwandten

Wünschendorf und Berga, im Oktober 2017

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Mittwoch, dem 18. Oktober 2017, 
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Wünschendorf statt.

– Anzeige –

Auch im Alter sicher in den eigenen vier Wänden
Das Leben im eigenen Zuhause gibt Geborgenheit. Daher wün-
schen sich viele Menschen, bis ins hohe Alter in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung leben zu können. Eine altersgerechte Wohn-
umgebung kann dazu beitragen, diesen Wunsch zu erfüllen. Sie 
hilft, häusliche Unfälle zu vermeiden. In Kombination mit einem 
Hausnotruf, der im Notfall schnelle Hilfe garantiert, bietet sie eine 
gute Voraussetzung für sicheres Wohnen im Alter.
Matthias Börner, Hausnotrufexperte der Johanniter in Ostthüringen, 
gibt Tipps, wie sich schnell und ohne großen Aufwand die Sicherheit 
im Alltag erhöhen lässt:
Für freie Wege in der Wohnung sorgen:
Lose Teppichkanten, Türschwellen und unbefestigt herumliegende 
Kabel stellen gefährliche Stolperfallen dar. Diese sollten unbedingt 
vermieden werden. Eine rutschsichere Unterlage kann das Weg-
gleiten von Teppichen und Fußabtretern verhindern. Türschwellen 
lassen sich angleichen oder mit flachen Rampen überbrücken. Es 
sollte außerdem darauf geachtet werden, dass die typischen Lauf-
wege in der Wohnung ausreichend breit sind.
Wohnung ausreichend beleuchten:
Eine gute Beleuchtung in allen Räumen und gut erreichbare Licht-
schalter tragen dazu bei, Stürze zu vermeiden. Auch im Eingangs-
bereich und vor der Wohnungs- und Haustür sollten Gänge und 
Treppenstufen gut ausgeleuchtet sein. Bewegungsmelder im Außen-
bereich reagieren schon, bevor man die Schalter erreicht hat. Kleine 
Nachtlichter, die unkompliziert in Steckdosen gesteckt werden 
können, machen auch den nächtlichen Gang zur Toilette sicherer.
Badezimmer altersgerecht ausstatten:
Auf das Bad sollte ein besonderes Augenmerk gelegt werden. Mit 
wenig Aufwand können Wanne und Dusche mit einer Anti-Rutsch-
Matte sicherer gemacht werden. Zusätzliche Griffe, die beim Ein- 
und Aussteigen aus der Wanne helfen, und ein Duschhocker redu-
zieren die Gefahr, auszurutschen und zu stürzen. Gut bedienbare 
Armaturen erleichtern die tägliche Nutzung.
„Schon mit diesen einfach umzusetzenden Tipps lässt sich eine 
Wohnung schnell seniorengerecht ausstatten. Unsere Experten un-
terstützen gern beratend dabei. Ganz vermeiden lässt sich die Gefahr 
von häuslichen Unfällen im Alter dadurch leider nicht. Sollte doch 
einmal etwas passieren, bietet ein Hausnotruf zusätzliche Sicher-
heit, gerade für alleinlebende Senioren“, so Johanniter-Experte 
Matthias Börner. „Durch den kleinen Knopf um den Hals oder 
am Armgelenk kann in Notsituationen schnell kompetente Hilfe 
herbeigerufen werden.“
Johanniter-Aktionswochen: Vier Wochen lang kostenlos testen 
Eine Gelegenheit, den Johanniter-Hausnotruf auszuprobieren, be-
steht im Rahmen der Johanniter-Aktionswochen vom 18. September 
bis zum 31. Oktober 2017. In diesem Zeitraum kann der Hausnotruf 
vier Wochen lang kostenlos getestet werden. Danach steht der Ser-
vice bereits ab 18,36 Euro pro Monat zur Verfügung.
Herzstück des Johanniter-Hausnotrufs ist ein kleiner Sender, der als 
Armband, Halskette oder Clip getragen werden kann. Wenn Hilfe 
benötigt wird, genügt ein Knopfdruck, um die Hausnotrufzentrale 
der Johanniter zu erreichen. Mitarbeiter nehmen rund um die Uhr 
den Notruf entgegen und veranlassen die notwendige Hilfe. Auf 
Wunsch werden automatisch die Angehörigen informiert.
Der Hausnotruf wird von den Pflegekassen als Hilfsmittel aner-
kannt. Wenn ein Pflegegrad vorhanden ist, übernimmt die Pfle-
gekasse die monatlichen Kosten. Auch können die Ausgaben für 
den Hausnotruf von der Steuer abgesetzt werden, denn er gilt als 
haushaltsnahe Dienstleistung.
Weitere Informationen finden Sie unter 0800 3233 800 (gebühren-
frei) oder im Internet unter www.johanniter.de/hausnotruf.
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 15.10.
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 22.10.
Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr, Weida 09:30 Uhr, Steins-
dorf 10:00 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr
Mittwoch, 25.10.
Schüptitz 19:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.10.
Kirchweih-Gottesdienste: Schömberg 08:30 Uhr, Steinsdorf 
10:00 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Burkers-
dorf 13:30 Gottesdienst
Dienstag, 31.10. Reformationstag – Klingende Reformation
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst anlässlich 500 Jahre Reforma-
tion mit allen musikalischen Gruppen der Kirchgemeinde
Sonntag 05.11.  
Seifersdorf 08:30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst; Weida 09:30 Uhr 
Gottesdienst für und mit Kindergartenkindern; Sirbis 17:00 Uhr 
Orgelkonzert zu Kirchweih
Freitag 10.11. Martinstag
Weida 17:30 Uhr Martinstag mit Laternenumzug zur katholi-
schen Kirche 
Musik
Sonntag, 15.10., 17:00 Uhr: Kindermusical Mönsch Martin
unter Leitung von Propsteikantor Patrick Kabjoll singen 
und spielen ca. 25 Kinder und Jugendliche die spannende 
Geschichte der Reformation. Wenn Sie wissen möchten, 
wie Martin Luther zu einer Figur der Weltgeschichte wurde. 
Kommen Sie und sehen Sie selbst. Begleitet werden die 
Kinder von einer Band. Eintritt frei – Spenden erbeten
Sonntag 5.11., 17:00 Uhr Orgelwerke des Barocks mit Propstei-
kantor Partick Kabjoll an der historischen Trampoli-Orgel in der 
St. Valentinskirche Sirbis. Eintritt frei – Spenden erbeten

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen 
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Weida
Dienstag, 15:30 – 17:00 Uhr
Kindernachmittag Klasse 1. – 4. Hohenölsen
Donnerstag, 14:30 – 15:30 Uhr
Spielen und Basteln für Kinder
Sonntag, 29.10., 15:00 Uhr auf dem Netto-Parkplatz Turmstraße
Konfirmandenstunde 
Donnerstag, 15:00 Uhr Klasse 8, 15:45 Uhr Klasse 7
Teen Night 2017 Weida
Freitag 20.10., 17:00 Uhr bis Samstag 21.10., 11:00 Uhr
Alle Teens in der 7. oder 8. Klasse sind willkommen zum zusam-
men Spielen, Singen, Essen, Reden über Gott und die Welt. 
Mit Jugendgottesdienst am Samstag 10:00 Uhr im Luthersaal
Seniorenkreis
Mittwoch, 18.10.17 + 01.11.17, 14:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
Montag 30.10.17, 14:30 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
20.10.17, 15:00 Uhr Gottesdienst  
27.10.17, 15:00 Uhr Seniorenkreis  
Frauenkreis Weida: 25.10.17, 14:30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kurrende (Kinder 6 – 10 J.) dienstags 17:15 Uhr, Kurrende 
(Kinder und Jugendliche ab 11 J.) freitags 18:00 Uhr; Kirchen-
chor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 18:30 Uhr, 
freitags 19:00 Uhr; Gospelchor mittwochs 20:00 Uhr; 
Flötenkreis mittwochs 17:30 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 
19:30 Uhr; Kirchenchor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; 
Kirchenchor Hohenölsen donnerstags 19:30 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

3-R.-Whng. in Weida abzuge-
ben! 61 m2 m. Balkon, Blick 
auf Finstertal/Osterburg, 
frei zum 31.10.17. 
Tel. 0178/1908933 ab 18 Uhr

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
kl. 4-R.-Whng. (16, 11, 10, 
7 m2), Kü. u. Bad/WC 
gefliest, 2. OG, ca. 64 m2, 
KM 275,- €, BK-Vorausz. 
140,- €, Kaut. 2 KM. 
Tel. 0151/17069281

Weida, Platz der Freiheit 7/8 
und 9, sanierte 1 1/2-Zimmer-
wohnungen, Dachgeschoss 
mit 43 qm, Stellplatz, 
Laminatboden, Bad mit 
Wanne, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder
www.immobilien-richter.com

Sonnige 3-R.-Whng., 80 m2, 
Kü., Bad, Gartenbenutzung 
in Weida, Gabelsbergerstr. 
zu vermieten. Miete 
300,- € + NK 100,- €. 
Tel. 0365/7115041

Kleinanzeigen

Den Weg, den Du vor Dir hast,
kennt keiner.
Nie ist ihn einer so gegangen,
wie Du ihn gehen wirst.
Es ist Dein Weg.

Bärbel Boyke, geb. Paul
 28. Oktober 1941         † 1. Oktober 2017

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Oma
Mike und Antje Schwarzer, geb. Boyke 
mit Maximilian und Theresa, 
Dietmar Lorenz und Grit Schmidt-Lorenz, geb. Boyke 
mit Alexander und Katharina

Die Trauerfeier findet am Freitag, 
dem 3. November 2017 um 9:00 Uhr in der 
Kapelle des Evangelischen Auferstehungs-Kirchhofes, 
Indira-Gandhi-Str. 110, 13088 Berlin statt.

Noch ein paar Jahre wollt’ ich leben,
wollt’ noch ein bisschen bei euch sein.
Denn es war immer schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein. 

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie all denen, die 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Entschlafenen

Frau 
 Christa Wittke 

geb. Mach

* 27.01.1931                   † 08.09.2017 

In stiller Trauer 
Hubert Wittke 
Mandy Raithel und Jens
Tom Raithel
Petra Geipel und Manfred
Matthias Geipel
Peter Schierl und Silvi
Katja Gert und Sebastian 

Neudörfel, im Oktober 2017

Autoservice-Puchta www.reifen-puchta.de
Grochwitzer Weg 1a · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 21 92 · Fax: 4 61 46
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

vom Profi

Sie lieben Ihr AUTO − Wir auch! 
Wir erledigen alle 

Kfz-Reparaturen für alle Pkw!
Große Auswahl an Winterreifen!



- 5 -

4-R.-Whng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 1. OG, 
97,3 m2, neu san., Bad m. 
Du., kpl. Laminat, Kü. ge-
fliest, ab sofort zu vermie-
ten. Stellpl. b. Bedarf vorh., 
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Weida, 2-Zimmer-Maisonette-
wohnung mit Blick zur Oster-
burg zu vermieten, 61 qm, 
Bad mit Fenster, Wanne u. 
sep. Dusche, große Küche 
mit Steinfliesen, WZ, SZ und 
Flur mit Laminatboden, Kel-
ler vorh., Miete: 325,00 € 
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder
www.immobilien-richter.com

Suche zum Kauf Lagerplatz/
Stellfläche/Garten, auch 
bebaut, Strom + Wasser 
bevorzugt, mind. 600 m2, 
Tel. 0178/1486998

Kleinanzeigen

Danke
an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll geschriebene 
Worte, Blumengebinde und Geldzuwendungen zum Ausdruck 
brachten und mit uns gemeinsam Abschied genommen haben 
von

Herrn

Kurt Siemer
Unser Dank gilt unserem Hausarzt Herrn Dipl.-Med. Kaschowitz 
für die gute Betreuung und dem Personal vom Pflegeheim 
Burkersdorf für die liebevolle Pflege.
Dank an Herrn Pfarrer Fritsch für seine bewegenden Worte zum 
Abschied und dem Bestattungshaus Francke für die würdevolle 
Begleitung.

In stiller Trauer
Helga Siemer
im Namen aller Angehörigen

Frießnitz, im Oktober 2017

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer guten Mutti, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Irmgard Raab
geb. Müller

* 26.05.1929                                † 05.10.2017

In stiller Trauer
Erika Appelt geb. Raab und Ehemann Karl-Heinz
Monika Hopfe geb. Raab und Ehemann Heinz
Doris Bertel geb. Raab und Ehemann Wilfried
ihre lieben Enkel und Urenkel
in Namen aller Anverwandten

Weida und Auma, im Oktober 2017

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 27. Oktober 2017, 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt. 

3-Zi-Whg., 70 m² WF, Küche mit neuer Einbauküche, 
Bad, Flur, Keller, Fahrradraum und Trockenraum,

in ruhiger Wohnlage mit Gartennutzung, Stellplatz,
in 07980 Berga, Buchenwaldstr. 4, ab sofort zu 

vermieten, KM 315 € + NK., 188 Kwh/m²a) VA, F
BJ 1935/Sanierung 2002, Gas-Zentralheizung

FIBAV Immobilien GmbH Jena, 03641 / 309711 auch Sa./So.

Weida schlägt Tabellenführer Martinroda
Erster Heimsieg nach starker Leistung

SG FC Thüringen Weida − FSV Martinroda    3:1 (1:1)
Gegen den FSV Martinroda hatte die SG Weida/Wünschendorf wie 
schon gegen Schweina noch kein einziges Spiel ausgetragen. Mar-
tinroda war nach dem 1:0-Heimsieg gegen Weimar am Sonnabend 
mit 16 Punkten alleiniger Tabellenführer. Beim Gastgeber stand 
diesmal Michael Ernst zwischen den Pfosten, nach Kay Lange, Willy 
Bräunlich, Hendrik Penzel und Hendrik Pohland der 5. Torwart im 
7. Punktspiel. Die Partie gegen den Spitzenreiter begann mit einem 
Paukenschlag. In der 2. Minute gab es einen Freistoß für Weida aus 
20 Metern halbrechte Position, den Patrick Leutloff zur Führung 
des Gastgebers ins obere Toreck zirkelte. Martinroda antwortete mit 
Suliman, der bisher 6 Treffer erzielte. Er traf das Außennetz, seinen 
nächsten Schuss hielt Michael Ernst. Ein 22m-Freistoß von Kapitän 
Berlt ging über das Weidaer Tor. Für Weida schoss Kai Schumann aus 
30 Metern flach vorbei. Nach 41 Minuten die erste gute Chance für 
Martinroda, Suliman setzte sich an der Grundlinie durch, konnte aber 
aus spitzem Winkel nicht vollenden, den Nachschuss von Müller hielt 
Ernst. Szudra schoss aus 20 Metern drüber. Noch vor der Pause der 
Ausgleich des Spitzenreiters nach einer Ecke. Die Weidaer Abwehr 
brachte den Ball nicht aus der Gefahrenzone und Ibrahim El Hajj traf 
aus Nahdistanz. So ging es mit 1:1 in die Kabinen. In der 2. Halbzeit 
sahen die immerhin 140 Zuschauer eine Klasseleistung ihrer einhei-
mischen Elf. Nach Steilpass auf Szudra rettete Floßmann in letzter 
Sekunde vor dem einschussbereiten Jagupov. Der nächste Angriff 
brachte dann die erneute umjubelte Führung, als Nick Pohland eine 
Ecke von Ronny Kolnisko mit platziertem Kopfball verwandelte. 
Weida hatte nun Chancen im Minutentakt. Jagupov brach durch, 
Torwart Konjevic rettete vor dem anstürmenden Lukas Szudra. Dann 
verpasste Nick Pohland eine Jagupov-Eingabe nur um Zentimeter. 
Die nächste Riesenmöglichkeit hatte der gerade eingewechselte Max 
Reichelt. Nach Vorarbeit von Jagupov brachte er den Ball aber nicht 
an Schlussmann Konjevic vorbei. Der Tabellenführer startete nun 
die Schlussoffensive. Ernst wehrte Sulimans Schuss zur Ecke ab. 
Dann rettete Kolnisko kurz vor der Torlinie beim Schuss von Berlt. 
Die Weidaer Abwehr stand sehr sicher. Beim Gast fehlte der in der 
Torschützenliste mit Jagupov führende Bejamin Hertel, der sich beim 
3:0-Sieg in Eisenberg verletzt hatte. Die Wirth-Elf startete nun wieder 
gefährliche Gegenangriffe und hatte in der Nachspielzeit Erfolg. 
Einen schönen Konter schloss Lukas Szudra nach Eingabe von Jegor 
Jagupov mit dem dritten Weidaer Treffer ab. Der Weidaer Mannschaft 
gelang nach einer tollen Leistung in der 2. Halbzeit endlich der erste 
Heimsieg und das auch noch gegen den Spitzenreiter. Im 7. Spiel 
führte man zum 7. Mal mit 1:0 und brachte diesen Vorsprung nun auch 
zuhause über die Zeit. Auch Trainer Thomas Wirth war glücklich, 
dass sich seine Mannschaft für die starke Leistung belohnt hatte. 
Der dritte Weidaer Sieg in den letzten vier Spielen endete mit dem 
Sprung auf Tabellenplatz 7. 11 Punkte aus 7 Spielen können sich in 
der höchsten Spielklasse Thüringens sehen lassen.
Weida: Ernst; Schumann, Diepold, Raffel, Kolnisko, Oliver Lange 
(69. Reichelt), Leutloff, Lippold, Szudra, Jagupov, Nick Pohland (89. 
Görler); Martinroda: Konjevic; Floßmann, Müller, Hucke, Seel (86. 
Menzel), Suliman, Berlt, Weidlich, Nowak, El Hajj, Ulke (82. Weis)
Torfolge: 1:0 Leutloff (2.); 1:1 El Hajj (45.); 2:1 Nick Pohland (58.); 
3:1 Szudra (90.+2); Schiedsrichter: Tarik El-Hallag (Jena), Zuschau-
er: 140 Weida, den 04.10.2017 – Volker Georgius

Weidaer Schiedsrichter vor Einsatz in den Vereinigten Staaten

Nick Schubert pfeift in Las Vegas und Phoenix
USA. Der 20-Jährige Nick Schubert vom FC 
Thüringen Weida e.V. konnte sich in den ver-
gangenen Jahren mehrfach auf europäischer 
Bühne beweisen. Dabei zählt der Einsatz 
beim Pariser World Cup zu seinen Höhepunk-
ten. Anfang September erhielt der junge Refe-
ree die Nominierung für den Major-Cup und 
Blackhawk Invitational. Dies sind Turniere, 
an denen vordergründig Mannschaften aus 
Mittel-und Südamerika teilnehmen. In den 
Vereinigten Staaten ist die Major League Soc-
cer die höchste Spielklasse, welche mit Welt-
meister Bastian Schweinsteiger von Chicago Fire namhafte Spieler 
besitzt. Am 12.02.18 wird der Weidaer nach Miami reisen, um sich 
mit den anderen Schiedsrichtern auf den Doppeleinsatz vorzubereiten. 
Nach einer halben Woche fliegen die Sportler in die Casino-Stadt Las 
Vegas. Dort findet der Major-Cup statt, welcher über drei Tage gespielt 
wird. Für diesen Wettbewerb hat die Stadt Las Vegas viele Millionen 
Dollar investiert, um qualitativ gute Rahmenbedingungen zu schaffen. 
Im Anschluss an den Major-Cup wird der Osterburgstädter einen Tag 
frei haben. In dieser Zeit möchte er sich über die Route 66 den Grand-
Canyon-Nationalpark anschauen. Am 22.02.2018 geht es weiter in den 
Bundesstaat Arizona. Die Stadt Phoenix ist Ausrichter des Blackhawk 
Invitational’s. Das Turnier findet unter keinen einfachen Bedingungen 
statt, denn das Stadion befindet sich in der Sonora-Wüste. Deshalb 
erwartet die Referees ein ungewohnt trockenes Klima.
Für den Weidaer wird es der erste Schiedsrichtereinsatz sein, der 
nicht auf europäischem Boden stattfindet: ,,Es ist für mich wieder 
eine neue Herausforderung, auf die ich mich sehr freue. Dort spielen 
einige Fußballer nebenbei noch American Football. Deshalb erwarte 
ich rustikalere Zweikämpfe, aber gute Schiedsrichter lassen viel wei-
terspielen.‘‘, schmunzelt Nick Schubert. Eine klare Linie auf beiden 
Seiten sieht er als Geheimrezept für das Erlangen der Akzeptanz auf 
dem Spielfeld: ,,Die Kunst liegt darin, frühzeitig den Spielcharakter zu 
erkennen. Dementsprechend wird kleinlich oder großzügig gepfiffen. 
Zudem müssen Vergehen auf beiden Seiten gleichermaßen geahndet 
werden. So kann auch mal eine Fehlentscheidung im Stadion als 
richtig verkauft werden‘‘. Nach den stressigen Turniertagen regene-
riert  sich Nick in San Francisco, bevor Ende Februar die Heimreise 
angetreten wird. FC Thüringen Weida e.V.
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Zu Besuch im Erfurter Landtag 
Die Schüler der Klassen 9a und 9b des Georg-Samuel-Dörffel-
Gymnasiums Weida besuchten am 14.09.2017 auf Einladung des 
CDU-Abgeordneten Volker Emde den Landtag in Erfurt. Herr Bütt-
ner – unser Begleiter für diesen Tag – begrüßte uns bei unserer 
Ankunft recht herzlich. Nachdem jeder seinen Besucherausweis 
erhalten hatte, hörten wir zuerst den einstündigen Vortrag einer 
Mitarbeiterin über die Gründung des Landes Thüringen sowie die 
Funktion des Landtags. Außerdem erläuterte sie uns die derzeitige 
Sitzverteilung im Landtag und welch langen Weg ein neues Gesetz 
nehmen muss. Danach gingen wir gemeinsam in den Plenarsaal 
und nahmen auf der Besuchertribüne Platz. Hier erfuhren wir noch 
mehr über die Aufgaben der Parteien und des gesamten Landtags. 

Zu Besuch im Erfurter Landtag: Schüler und Schülerinnen 
des Dörffel-Gymnasiums Weida  (Foto: Frank Poser) 

Nach dem Mittagessen folgte dann eine Gesprächsrunde mit dem 
Parlamentarischen Geschäftsführer der CDU Fraktion Volker Emde. 
Er berichtete zuerst über seinen Weg in die Politik und welche aktu-
ellen Probleme in unserer Region zu lösen sind. Außerdem sprach 
er über die Aufgabenbereiche verschiedener Politiker und wie eine 
Fraktionssitzung abläuft. Anschließend nahm er sich noch Zeit, um 
all unsere Fragen sehr sachlich und ausführlich zu beantworten. 
Schwerpunkte waren dabei die Schul- und die Flüchtlingspolitik, 
zum Beispiel: „Wie will man zukünftig den Lehrermangel an Schu-
len vermeiden?“ oder „Wird es in der Zukunft wieder verstärkt 
Grenzkontrollen geben?“ 
Wir möchten uns für die Organisation und Durchführung dieses sehr 
interessanten und informativen Tages noch einmal recht herzlich 
bedanken. Lisa Bergner, 9b

Schüler der Max-Greil-Schule 
wählen den Bundestag 

In der Woche vor der eigentlichen Wahl zum Deutschen Bundestag 
wurde an der Regelschule „Max Greil“, wie in über 3000 weiteren 
Schulen in ganz Deutschland, die sogenannte Juniorwahl durch-
geführt. Die Schüler der neunten und zehnten Klassen hatten die 
Möglichkeit, zu erleben, wie eine Wahl abläuft. Das nötige Wissen 
haben sie sich vorher im Sozialkundeunterricht angeeignet. 
Wie auch bei der offiziellen Wahl gab es Wahlbenachrichtigungen, 
Wahlhelfer, eine Wahlkabine und eine Wahlurne. Die Stimmzettel 
waren mit denen der offiziellen Wahl identisch. Jeder Schüler konnte 
selbst entscheiden, ob und wen er wählt. 
Ziel dieser Aktion war es, das Interesse an Politik und Demokra-
tie zu steigern. Außerdem sollen die Jugendlichen damit animiert 
werden, ab dem vollendeten 18. Lebensjahr auch an den offiziellen 
Wahlen teilzunehmen. Jasmina Kluge, Klasse 10a

Ergebnisse der Juniorwahl

Wahlbeteiligung: 68 von 77 Schülern  entspricht  88,3 %
Erststimme:               Zweitstimme:
Dr. Schlund AfD 28 AfD 25 36,8 %
Vogel CDU 18 CDU 18 26,5 %
Kaiser SPD 13 SPD 11 16,2 %
Leps Grüne   2 FDP   3   4,4 %
Grosch FDP   2 Die Partei   3   4,4 %
Tempel Linke   1 NPD   2   2,9 %
Brinkmann Freie W.   1 Piraten   2   2,9 %
   Linke   1   1,5 %
   Grüne   1   1,5 %
   Freie Wähler   1   1,5 %
   MLPD   1   1,5 %

         Liebe Oma Ingrid,
80 Jahre sind es wert, 
dass man Dich besonders ehrt!
Darum woll‘n wir Dir nochmal sagen:
es ist schön, dass wir Dich haben!!

Alles Liebe und Gute zum Geburtstag
wünschen Dir von Herzen

Solveig, Detlef und Tobias

60

Herzliches Dankeschön 
allen, die uns zu unserer  

Diamantenen 
Hochzeit 
beglückwünschten, 
beschenkten und mit uns 
feierten.
Besonderer Dank geht an unsere Kinder, Enkel 
und unseren Urenkel, unsere Geschwister und 
Neffen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Wünschen-
dorfer Bürgermeister Marco Geelhaar und 
dem Landrat sowie der Gaststätte „Rotbuche“ 
in Hohenölsen für die gute Bewirtung.

  Hannelore und Werner Wustrau

Wünschendorf, im Oktober 2017

Anlässlich unseres 
„120. Geburtstages“

möchten wir uns bei allen für die Glück- 
und Segenswünsche, originellen Geschenke 
sowie die gute Verpflegung bedanken.
Bei schönem Wetter und guter Laune 
erlebten wir im Feuerwehrhaus Frießnitz 
ein paar gemütliche Stunden bei guter 
Unterhaltung, Musik und Frohsinn.

   Herzlichst
Silvia & Horst Domin

Frießnitz, im September 2017

Weida, 3-Zimmerwohnung, 
Dachgeschoss, 88 qm, 
amerikanischer Stil, Bad 
mit Wanne und separater 
Dusche, Laminatboden, sep. 
Hauswirtschaftsraum, Stell-
platz auf eigenem Grund-
stück vorhanden, Sitzecke 
und Wäscheplatz vorhanden, 
Miete: 425,00 € zuzügl. NK, 
Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel. 036603/648034 oder 
www.immobilien-richter.com

Modern kompl. möblierte 
1-R-Whg. mit neuer EBK im 
Zentrum von Weida zu 
vermieten, Stellplatz 
vorhanden, Vermietung 
auch monatlich möglich.
Telefon: 036603/42577

2-R.-Whng. in Weida, 
Neustädter Str. ab sofort zu 
vermieten. 63 m2, Bad m. 
Wanne, Balkon, Stellpl. 
vorh., Gartennutzung mgl., 
KM 250 € + NK. 
Tel. 0171/3426114

Suchen Garage in Weida, 
zentrumsnah. 
Tel. 0151/12315203

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Friseursalon Charisma in 
Weida sucht Friseurin zur 
sofortigen Einstellung. 
Tel. 0171/9549069

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Problembaumfällung 
mit Seilklettertechnik, 
J. Haußner, 
Tel. 036606/62764 oder 
0176/84035473

Kleinanzeigen

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel.: 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Zuverlässige 
Reinigungskraft m/w 
für 2 x wöchentlich 

jeweils ca. 3 Stunden auf 
Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung, Std.-Lohn 

8,84 € ab sofort in 
Burkersdorf gesucht. 

Gemini GmbH, 
Tel. 036603/55818

Kirmestanz 
am 04.11.2017 in Frießnitz auf dem Saal

Beginn 20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)

Live-Musik: Band „Memory“
Tischreservierung bei:

Carsten Richter, Tel.: 036603/41422, Mobil: 0157/73099572

Anzeigen 

erreichen bei uns 

ca. 9.170 Haushalte 

der Region !
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Veranstaltungstipps im Oktober
Montag, 16.10.17, 19.00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung durch die Verkehrswacht Gera e.V.
Thema: Verkehrsunfälle
Ort: Bürgerhaus

Mittwoch, 18.10.17, 18.00 Uhr
500 Jahre Reformation – Zukunft durch Nachhaltigkeit
Vortrag von Dr. Robert Bankwitz
Ort: Osterburg

Donnerstag, 19.10.17, 19.30 Uhr
Der erste Vogtländer auf dem Mount Everest
Dia-Show von und mit Jürgen Landmann
Ort: Bürgerhaus

Freitag, 20.10.17, 19.00 Uhr
Schokolade – Das Konzert
Christina Rommel und ihr Chocolatier begeistern ihre Fans
Ort: Osterburg Weida

Freitag, 27.10.17, 19.00 Uhr
Zwischen Martin Luther und Cranach d. Älteren
„Judith als Leitfigur der Reformation“
Referentin ist die promovierte Kunsthistorikerin Donatella Chiancone-
Schneider
Ort: Osterburg, Balkensaal

Sonntag, 29.10.17, 17.00 Uhr
Operetten Revue
Glanzlichter der Operette
Ort: Bürgerhaus Weida

Vom Ablasshandel zum Klimawandel
500 Jahre Reformation – Zukunft durch Nachhaltigkeit

Wissenschaft im Wissens-Schloss Osterburg zu Weida am Mittwoch, 
dem 18. Oktober, 18 Uhr im Balkensaal: 
Vortrag von Dr. Robert Bankwitz zur Bedeutung der Naturwissen-
schaft für den Weltzukunftsvertrag der Vereinten Nationen
Mit diesem Vortrag im Rahmen der Reformationsveranstaltungen der 
Stadt Weida möchte die Globale Akademie Naturwissenschaft für Nach-
haltigkeit das Wissens-Schloss Osterburg durch Wissenschaftskommu-
nikation beleben. Natur- und Technikwissenschaft sind die Grundlage 
unseres heutigen Wohlstandes, der wiederum Voraussetzung für eine 
friedlichere Welt ist. Ein pessimistisch rückwärts gewandtes philologisch-
literarisches Verstehen unserer Welt hilft nur bedingt, die Zukunftsfra-
gen zu lösen. Wissenschaftstheoretisch wurde dieser Diskurs bereits im 
Methodenstreit und im Positivismusstreit geführt.
Von der Frührenaissance bis zum Ende des 30-jährigen Krieges fand 
der Übergang vom Mittelalter in die Neuzeit statt. Auslöser für Luthers 
Thesenanschlag vor 500 Jahren war der Ablasshandel. Der Papst brauch-
te Geld für seine Prunkbauten. Dafür ließ er Menschen, die Angst vor 
Fegefeuer und ewiger Verdammnis hatten, gegen Geld ihre Sünden ver-
geben. Dieses Geschäftsmodell steht wieder hoch im Kurs: Kauf von drei 
Quadratmetern Regenwald für 3.000 Flugmeilen oder eine Spende für 
hungernde Kinder in Afrika oder ein Vertrag über Ökostrom oder der Kauf 
beim Biobauern verschaffen ein gutes Gefühl und wir machen weiter wie 
bisher und verheizen unseren Planeten. Dabei wissen wir spätestens seit 
1972, dass alle Ressourcen endlich sind.
Quasi als Auftakt zum Reformationsjahr 2017 wurde die Deutsche Nach-
haltigkeitsstrategie verabschiedet. Vor zwei Jahren haben die Vereinten 
Nationen 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung beschlossen. Sicher sind 
auch diese nicht perfekt, so ist das Problem der Bevölkerungsexplosion 
nicht einmal benannt. Aber: die Transformation unserer Welt in zu-
kunftsfähige Strukturen ist die zentrale Aufgabe des 21. Jahrhunderts. 
Nachhaltigkeit ist das zentrale Reformprojekt der Gegenwart. Im Gegen-
satz zu von Menschen gemachten Gesetzen sind die Gesetze der Natur 
unabänderlich und gegen die Natur hat die Menschheit keine Chance.
Der Eintritt ist frei.

Glanzlichter der Operette
Am Sonntag, dem 29. Oktober um 17 Uhr veranstaltet Primavera im 
Bürgerhaus Weida einen heiteren Nachmittag mit den schönsten Ope-
rettenmelodien, Berliner Witz & Humor.

Erleben Sie einen prickelnden Operettencocktail mit Wiener Charme, 
ungarischem Temperament und Walzermelodien, gewürzt mit feuerigen 
Csárdásklängen. Erstklassige Solisten in prachtvollen Kostümen lassen 
Sie einen Augenblick den Alltag vergessen und entführen Sie in die zau-
berhafte Welt der heiteren Muse!
Die musikalische Leitung übernimmt die virtuose Pianistin Daniela 
Müller, die mit ihrer charismatischen Ausstrahlung frech und charmant 
durch das Programm führt. Seit Jahren begeistern die Berliner Künstler 
auf ihren Gastspielen zahlreiche Zuschauer und erobern mit Melodien 
von Strauss, Millöcker, Zeller und anderen Operettenkomponisten die 
Herzen der Musikliebhaber. 
Auch in Weida werden sie das Publikum mit ihrer Operettenshow ver-
zaubern. Der Vorverkauf der Eintrittskarten in der Weida-Information 
hat bereits begonnen.

Illegale Grünschnittablagerungen 
in und um Weida

Wieder haben das Ordnungsamt und einige Einwohner festgestellt, dass im 
Herbst vermehrt illegal Grünschnitt im öffentlichen Bereich entsorgt wird. 
Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, dass der Recyclinghof in Weida, 
Geraer Landstraße, immer Dienstag und Donnerstag von 10 bis18 Uhr und 
Samstag von 8 bis 13 Uhr geöffnet hat. 
Bei Entsorgungsfragen rufen Sie bitte unter 0170-1576975 an. Bitte nutzen 
Sie diese Entsorgungseinrichtung, weil rechtswidrig abgelagerte Abfälle durch 
eventuelle Schadstoffe den Boden und das Grundwasser verunreinigen kön-
nen. Durch das Einsammeln und die Entsorgung von illegal abgelagerten 
Abfällen u. a. auch wiederverwertbarer Grünschnitt entstehen jedes Jahr 
hohe Kosten, die letztlich von der Allgemeinheit zu tragen sind.   
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nach § 28 Abs. 1 des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes (KrWG) Abfälle zum Zwecke der Beseitigung nur in den 
dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen behandelt, gelagert oder 
abgelagert werden dürfen. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 28 
Abs. 1 Abfälle, die er nicht verwertet, oder Abfälle zur Beseitigung außerhalb 
einer dafür zugelassenen Anlage behandelt (z.B. verbrennt), lagert oder abla-
gert, handelt ordnungswidrig. (§ 69 Abs. 1 Nr. 2 des KrWG). Abfallrechtliche 
Ordnungswidrigkeiten können mit hoher Geldbuße bis zu 100.000,- Euro 
geahndet werden.

Wichtig: Nur in den Monaten März und November ist die Grünschnittannahme/-
entsorgung im Recyclinghof kostenlos! In allen anderen Monaten ist die 
Grünschnittentsorgung kostenpflichtig. So können Sie Ihren Grünschnitt 
für 10,- Euro pro Kubikmeter oder mit einer Jahreskarte für nur 12,- Euro 
einmalig entsorgen. 
Bei der Jahreskarte gilt lediglich ein Tageslimit von 0,6 Kubikmeter, das 
entspricht 5 bis 7 großen Abfallsäcken.

Sollten Sie unerlaubte Abfallablagerungen feststellen oder Personen beim 
unerlaubten Ablagern oder Verbrennen von Abfällen beobachten, bitten 
wir Sie, uns kurz den Sachverhalt mit möglichst präzisen Angaben unter 
036603-54250 mitzuteilen.
Alle illegalen Grünschnittablagerungen werden ab sofort konsequent ge-
ahndet!

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Weida

Keine Freitagssprechzeit im Standesamt 
und im Einwohnermeldeamt

Die beiden Bereiche der Stadtverwaltung Weida bleiben am 
Freitag, dem 20. Oktober, wegen einer Fortbildung geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

Die Eheleute Regina und Werner Kühn feierten am 
5. Oktober ihre Diamantene Hochzeit. 
Dazu gratuliert Ihnen die Stadtverwaltung Weida 
nachträglich sehr herzlich.
Nachträglich – jeweils zum 7. Oktober – gratulieren wir 
auch den Eheleuten Kaube in der Altstadt und Hovaguimian 
in der Neustadt zur Goldenen Hochzeit.

Zum heutigen Geburtstag am 14. Oktober gratulieren wir 
Frau Renate Gattig (80.) aus Hohenölsen.

Weiterhin gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten:

Frau Rosemarie Wesche (85.)
Frau Elli Riedel (85.)
Frau Ingrid Brahmann (80.) 
Frau Ingrid Popp (80.)
Herrn Rudolf Otto (80.)
Herrn Manfred Günnel (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Mitteilungen

Geburtstage / Jubiläen

Das nächste 
Amtsblatt 

erscheint am 
28. Oktober 

2017.

Impressum
Weidaer Amtsblatt

Herausgeber: Stadt Weida
 Stadtverwaltung, 
 Markt 1 · 07570 Weida
 Telefon: 03 66 03 / 5 41 30
 Internet: www.weida.de
 E-Mail: info@weida.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister W. Beyer

Redaktion: E.-J. Müller

Gesamtherstellung und verantwortlich für 
den Anzeigenteil und die Verteilung:
Druckerei Emil Wüst & Söhne 

Erscheinungsweise und Auflage: 
Siehe Impressum „Weidaer Wochenblatt“

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Kostenlose Verteilung an die Haushalte der 
Stadt Weida und der Gemeinde Crimla. Ein-
zelbezug ist gegen Portoersatz möglich bei 
der Stadtverwaltung Weida, Anschrift siehe 
Herausgeber.

Urheberrechte: Stadt Weida

Verwendung des Titels und 
Nachdruck nur mit Genehmigung!

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 523 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.



Amtsblatt Seite 3

In den Nonnenfeldern 11
07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 46 24 5

Inh.: Tischlermeister Fabian Winkler

Geraer Str. 4 in 07570 Wünschendorf

       0172 - 35 27 917

       www.holzwerkstatt-winkler.de

... natürlich Holz, natürlich schön, natürlich Winkler.

Holzwerkstatt Winkler
Möbel- und Innenausbau

j Speisekartoffeln – Kleingebinde 
 (fest-, mehlig und vorwiegend festkochend)

j Speisekartoffeln – Übergrößen im 10 kg Sack

j Biokartoffeln – Kleingebinde festkochend

j Biozwiebeln – Kleingebinde

j Zwiebeln – gelb und rot im Kleingebinde 

j Kartoffeln im 12,5 kg Sack – ungewaschen 
 (festkochend, vorwiegend festkochend, mehlig, rotschalig)

j Futterkartoffeln im 25 kg Sack

j Futtermöhren 
 im 20 kg Sack (solange Vorrat reicht)

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01
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1) Das Angebot ist gültig bis 31.10.2017 und gilt nur bei Abschluss eines Mobilfunkvertrages im Tarif aetkaSMART Allnet Flat 
für 19,90€/Monat mit der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG mit 24 Monaten Mindestlaufzeit. Enthalten ist eine Talk Allnet 
Flat, eine SMS Allnet Flat und eine Internet Flat 3 GB. Die Talk Allnet Flat gilt für die Nutzung innerhalb Deutschland und der EU. 
Taktung 60/60. Ausgenommen sind Sondernummern und Rufumleitung. Die Internet Flat gilt für paketvermittelte Daten, auch in 
der EU. Bis zum Verbrauch des inkludierten Datenvolums 21.6 Mbit/s im Download (8,6 Mbit/s im Upload), danach max.64 Kbit/s. 
10-KB-Taktung. LTE ist in Gebieten mit LTE-Netzabdeckung und nur mit entsprechender Hardware nutzbar. Die Geschwindigkeit ist 
abhängig vom Gerät, der zur Verfügung stehenden Bandbreite des Mobilfunknetzes, dem zur Verfügung stehenden Mobilfunkstan-
dard sowie der Maximalgeschwindigkeit des gewählten Datentarifs. Voraussetzung ist die Teilnahme am Lastschriftverfahren. Bei 
missbräuchlicher Nutzung der Leistungen im Ausland werden Aufschläge gemäß der EU-Fair-Use-Polixy erhoben. Mit der Zusatz-
dienstleistung „Festnetznummer“ für 0,-€/Monat wird dem Kunden eine Festnetznummer abhängig von seinem Wohnort zugeteilt. 
Voraussetzung ist der Abschluss oder das Bestehen eines Mobilfunkvertrags im „aetkaSMART Allnet Flat“ Tarif. Die Taktung erfolgt 
minutengenau (60/60). Kein Anschlusspreis. Mailbox kostenlos. Für das Handy fällt für 24 Monate ein monatlicher Zusatzpreis von 
5,- € je Monat bei Wahl des Sony Xperia™ L1 auf den Tarifpreis an. Weitere Tarifi nformationen sowie die aktuell gültige Preislis-
te erhalten Sie unter www.aetkaSMART.de. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Vervielfältigung und Nachdruck nicht erlaubt. 
Bildnachweis: istock.com @praetorianphoto

Hol Dir jetzt Dein

ANGEBOT!

Xperia™ L1
Preis o. Vertrag: 199,- €

mtl.
Keine

Anschluss-

gebühr

1

im Tarif aetkaSMART 

Allnet Flat
mit Smartphone

Hol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt DeinHol Dir jetzt Dein

ANGEBOT!ANGEBOT!

Keine

www.aetkaSMART.de

 Neues Smartphone ab 1 €
 Flat in alle dt. Netze
 Internet Flat 3 GB 

 mit LTE bis zu 21,6 MBit/s

 SMS Flat
 Kostenlose 
Festnetz-

 nummer

Mit Top-
Smartphones in 

LTE Geschwindigkeit 
surfen.

electronic anders
Rosenstraße 1 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 60 75-44 · www.electronic-anders.de

Brikett lose gekippt
gesackt,gebündelt

Hohenleuben 036622 / 78311
www.baumarkt-knuepfer.de

Weizen 25 kg 6,50 €

Sand,Splitt,Kies

Holzbrikett,Kaminholz,

Anfeuerholz

--------------------------------------
Holzpellets 15 kg 3,70 €

Brikett lose gekippt
gesackt,gebündelt

Hohenleuben 036622 / 78311
www.baumarkt-knuepfer.de

Weizen 25 kg 6,50 €

Sand,Splitt,Kies

--------------------------------------
Holzpellets 15 kg 3,70 €

Kaminholz, Anfeuerholz,
Holzbrikett

Erfurtstraße 14 · 07545 Gera
Tel.: (0365) 8 40 11-0 · Fax: 8 40 11 20

E-Mail: seat-muehlbauer@t-online.de
www.seat-muehlbauer.de
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Besser lesen, schreiben und rechnen!

Standardisierte Rechtschreibtests
für Schüler der Klassen 2 bis 10; kostenlos!
Durch einen standardisierten Rechtschreibtest 

können wir die Probleme genau lokalisieren und 
den richtigen Weg zu ihrer Lösung aufzeigen.

Anmeldung unter: Fon 0365 8329303
www.ilr-gera.de 

Institut für Lese-/Rechtschreib-
und Rechentraining

Zschochernplatz 16 · 07545 Gera

TESTTAG
10. und 11. November 2017

Geruchsbelästigung in unserer Stadt
Wir nehmen die außerplanmäßige Sitzung des Stadtrates der Stadt Weida vom 05.10.2017 zum 
Anlass, uns über die Ereignisse und Verläufe der letzten Monate und Wochen zu Wort zu melden.
Zunächst möchten wir allen Privatpersonen und Firmen unseren Dank aussprechen, die uns auf 
vielfältige Art und Weise ihre Unterstützung zukommen ließen, im Gegensatz zum Amt für 
Umwelt in Greiz und dem Bürgermeister der Stadt Weida.
Das Frageaufkommen der Bürger an uns steigt stetig, was wir auf mangelnde Transparenz be-
züglich der Informationen von staatlichen Stellen zurückführen.
Zunächst wurden Bürgerbeschwerden jahrelang als Einzelfälle abgewiegelt, dies veranlasste uns 
zum ersten Schritt an die Öffentlichkeit mit der ersten Runde der Geruchsprotokolle im Weidaer 
Wochenblatt im Juni diesen Jahres. Die Resonanz war sehr groß.

Was folgte darauf?

Die OTZ kam mit einem Interviewwunsch auf uns zu und das Amt für Umwelt wollte wenige 
Tage nach Ende der ersten Geruchsprotokollperiode deren Auswertung erhalten, woraus wir 
schlussfolgern, dass es sich nicht um Einzelfälle handeln kann. Bestätigt wurde dies dadurch, 
dass wir von Bürgern erfuhren, dass quasi zeitgleich wenige Straßen weiter eine von uns unab-
hängige Unterschriftensammlung gegen den Gestank durchgeführt wurde. Zusätzlich wurden 
uns amtliche Antworten von vielen „Einzelfällen“ zur Einsichtnahme durch Bürger vorgelegt. 
Nach dem Erscheinen von mittlerweile drei OTZ-Artikeln wurden wir von der BILD-Zeitung 
kontaktiert, ebenfalls mit dem Wunsch nach einem Interview. Dieses lehnten wir ab, weil wir zu 
diesem Zeitpunkt noch glaubten, das Problem innerstädtisch und zusammen mit dem zuständigen 
Amt für Umwelt lösen zu können.

Was blieb? Nur der Gestank!

Das veranlasste uns zum zweiten Aufruf im Weidaer Wochenblatt zur Führung eines weiteren 
Geruchstagebuches über einen Zeitraum von 6 Wochen, da wir der Auswertung der Protokolle 
der ersten Runde entnehmen konnten, dass es in diesem Zeitraum wesentlich weniger stank als 
gewöhnlich, diese Aussage wurde auf vielen Protokollen ausdrücklich und zusätzlich vermerkt.
Die von uns gewählte Berichtsperiode beinhaltete auch die Betriebsferien der GFL GmbH, was 
aber im Aufruf ausdrücklich nicht erwähnt wurde, um eine größtmöglich unvoreingenommene 
Protokollführung zu erreichen. 
Am 17.08.2017 wurde eine Bürgerversammlung zur Gestankproblematik in Weida abgehalten, zu 
der der Bürgermeister einlud. Seine und auch die Auskünfte des Amtes für Umwelt konnte man 
nur als spärlich bezeichnen, lediglich der Vertreter des ZVME erteilte sachdienliche Auskünfte.
Fragen der Bürger wurden in sozial und fachlich inkompetenter Art abgewehrt. Der Bürger-
meister stellte sich vor das Amt für Umwelt und damit gegen seine Bürger. Wir, die Gruppe der 
„Optimisten“, präsentierten die Auswertung des ersten Geruchstagesbuches. 
An diesem Abend erklärte der Bürgermeister die Geruchsproblematik zur Chefsache.
Kurze Zeit darauf fand im Besprechungszimmer des Bürgermeisters ein Treffen mit Vertretern 
der Fa. GFL GmbH, des ZVME, des Amtes für Umwelt (Greiz), der Fa. UGN-Umwelttechnik 
GmbH und den „Optimisten“ statt. Das einzige erwähnenswerte Ergebnis bestand darin, dass 
die Firma UGN-Umwelttechnik GmbH nun für 3 Auftraggeber in Weida tätig sein wird, für die 
GFL GmbH, für den ZVME und für die Stadt, wohlgemerkt zum gleichen Thema! Alternative 
Analytikfirmen durften gar nicht erst vorgestellt werden.

... und es stank weiter ...

Erst jetzt akzeptierten wir das Gesprächsangebot der BILD-Zeitung. Nach dem Erscheinen des 
ersten Artikels dieser Zeitung verringerte sich der Gestank ganz plötzlich.
Zusätzlich müssen wir aber erwähnen, dass vor unserem Auftreten in der Öffentlichkeit und von 
unserem Wirken vollkommen unabhängig der GFL GmbH Auflagen von Seiten des Amtes für 
Umwelt auferlegt wurden. Natürlich fragen wir uns und auch viele betroffene Bürger, wie denn 
„Einzelfälle“, die bis in das Jahr 1996 hineinreichen, und Auflagen des Umweltamtes in Einklang 
zueinander stehen. Wir können uns nicht vorstellen, dass Auflagen grundlos erlassen werden. 
Es müssen also zwangsweise korrekturpflichtige Defizite festgestellt worden sein, die man den 
Bürgern der Stadt Weida vorenthält, ohne Rücksicht auf deren Lebensqualität und Gesundheit.
Am 21. September erschien ein zweiter Artikel in der BILD-Zeitung ohne unser Wissen und ohne 
unsere Mitwirkung. Genau an diesem Tag meldete sich auch der Rundfunksender „Landeswelle 
Thüringen“. Auf deren Interviewangebot gingen wir auch ein, da die Problemlösung auf dem 
gewöhnlichen Dienstweg stagniert(e) und von massivster Intransparenz geprägt wurde.
An dieser Stelle schließt sich der Kreis, die BILD-Zeitung wurde wiederum über die Landeswelle 
Thüringen auf das nicht geklärte Problem und die informationsfreie außerplanmäßige Stadtrats-
sitzung aufmerksam, welche sie zum Verfassen eines dritten Artikels veranlasste.

Der Beitrag im Fernsehen des „MDR Thüringen“ am 07.10.2017 überraschte uns völlig, zumal 
Inhalt und Interviewpartner auf uns einen sehr selektiven und von der Wirklichkeit sehr abwei-
chenden Eindruck hinterließen.

Wir stellen uns die Frage, warum es einer Auswertung des mittlerweile vorliegenden städtischen 
Gutachtens bis Dezember bedarf? Der Bürgermeister möchte es mit Chemikern und Ärzten 
auswerten. In unseren Reihen sind Chemiker und Ärzte vertreten ...

V. i. S. d. P.  Jens und Diana Schlegel
  Thomas und Marlen Puchta
  Karin Zeng-Neupert
  

Vorankündigung
Maxim Kowalew Don Kosaken mit einem festlichen Adventskonzert 
am 08.12.2017 um 19.00 Uhr in der St. Erhard Kirche, Kirchplatz 14, Berga/Elster 

Karten-Vorverkauf: Berga: Pfarramt Berga, Kirchplatz 14; Drogerie Berlin, Bahnhofstr. 1, Weida: 
Weida-Information, Petersberg 2; Tickets hier - TA, OTZ, TLZ Pressehäuser / Service-Center / unter 
www.ticketshop-thueringen.de/hotline 0361-2275227 
Abendkasse − Einlass 18.00 Uhr − Karten: VVK 18,- EUR / Abendkasse 20,- EUR 
Der Chor wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie einige Volksweisen und Balladen zu 
Gehör bringen. Im übrigen richtet sich das sakrale Programm nach der jeweiligen Jahreszeit. 
Zur Weihnachtszeit wird ein „russisch-ukrainisch-deutsches Weihnachtsprogramm“ vorgetragen. 
Anknüpfend an die Tradition der großen alten Kosaken-Chöre zeichnet sich der Chor durch seine 
Disziplin aus, die er dem musikalischen Gesamtleiter Maxim Kowalew zu verdanken hat. 
Singend zu beten und betend zu singen.  Chorgesang und Soli in stetem Wechsel − Tiefe der Bässe, 
tragender Chor, über Bariton zu den Spitzen der Tenöre. „Aus den Tiefen der russischen Seele.“ 
Auch im neuen Konzertprogramm dürfen nicht Wunschtitel wie „Abendglocken“, „Stenka Rasin“, 
„Suliko“ und „Marusja“ fehlen. 

Einladung
Die Jagdgenossenschaft und die Pächter des GJB Schömberg laden 
alle Jagdgenossen zur einer 

Jagdgenossenschaftsversammlung 
mit anschließendem Jagdessen ein. 

Am 30.10.2017 ab 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Aumühle“. 

Es wird bis zum 25.10.2017 um eine Teilnahmebestätigung gebeten, 
bei dem Jagdgenossenschaftsvorsitzenden oder bei den Pächtern.

R. Wohlmuth 

“
Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11
Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 23 Uhr, Sa./So. durchgehend

Restaurant · Pension

 Zum Aumatal
mit Restaurant    5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

  

Silvesterkarten 
liegen zur Abholung bereit!

Ab 23.10.2017 
WILDWOCHEN
im Aumatal.

Montag bis Freitag: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.30 bis 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr · Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 11.30 Uhr

kreative Festtagsfloristik · Tischdekoration ·
Topfpflanzen für drinnen und draußen ·

Fleurop-Service und Geschenkkartenwelt ·
Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik

Brüderstraße 14 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 26 69



- 8 -

••  Ich bedanke mich für 
die zahlreichen Glückwün-
sche und Geschenke zur 
Eröffnung meines Studios 
für Gesundheitssport.  ••

G E S U N D H E I T 
S C H E N K E N

Ab sofort können Sie bei 
mir GUTSCHEINE für ver-
schiedene Kursangebote 
erwerben.

Cornelia Fuchs • Rosenstraße 7 • 07570 Weida
0173/4984724 • connyfuchs12@gmail.com

RADWECHSELTAGE
ZUM SONDERPREIS

www.audi-vw-gera.de

Günstige Winterreifen für alle 
Fahrzeuge im Angebot!

Jetzt Termin vereinbaren!

Autohaus Weida

AFA Autohaus Gera-Nord GmbH – 
Betriebsteil Weida 
In den Nonnenfeldern 2
07570 Weida

Tel.: 036603 / 474 - 0
Fax: 036603 / 47466

Termine in der Woche: 
16.10.2017 – 21.10.2017

Reifeneinlagerung: 35 €

/ Fahrzeug – für alle 
Fahrzeugtypen

15€

Eltern in Aktion für unsere Kita „Ameisenburg“
Unsere integrative Kindertagesstätte der AWO „Ameisenburg“ hat schon viele Jahre auf dem Buckel. 
Eine Außensanierung war dringend notwendig. Die ersten Schritte sind getan. Ein großes Ameisenmotiv 
auf gelbem Grund lässt die Kita leicht erkennen. Nun sind die anderen Außenwände dran ...
Jedoch gibt es im Leben nichts ge-
schenkt, alles will bezahlt werden. 
Frau Kaiser, die Mitglied im El-
ternbeirat ist, hatte gemeinsam mit 
ihrem Mann eine großartige Idee. 
„Wie wäre es mit einem Rosterver-
kauf, von dem ein Teil als Spende 
zur restlichen Außensanierung 
genutzt wird!?“ 
Diesen Vorschlag nehmen wir dan-
kend an.
Zu unserem bevorstehenden, tradi-
tionellen Herbstfest am Mittwoch, 
dem 18.10.17, ab 15 Uhr, wird diese 
Idee umgesetzt. 
Familie Kaiser hat sich bereiterklärt, alles Notwendige zu organisieren. 
Eine Roster wird 2,00 € kosten. 
Alle, denen der Duft der Roster in die Nase steigt, sind zum Kauf eingeladen. 
Auch die ersten Ameisenburger Walnüsse wird es an diesem Tag geben! 
Bei Lagerfeuer, Roster essen, reiten und Spaß auf der Hüpfburg wollen wir gemeinsam 
den Nachmittag ausklingen lassen. 
Recht herzlichen Dank für diese tolle Initiative, die ganz genau zu unserem 
Leitspruch passt „Gemeinsam sind wir stark!“

Auf diesen Nachmittag freuen sich alle großen und kleinen Ameisen 
der Ameisenburg.

Ereignisreiche Billard-Wochenenden
Die neue Billardsaison 2017/18 hat in den letzten 3 Wochen tüchtig Fahrt aufgenom-
men. So fanden vom 22. – 24. September in Erfurt die ersten Einzelmeisterschaften der 
neuen Spielzeit statt. Hier wurden erstmals innerhalb von 3 Tagen 3 unterschiedliche 
Meisterschaften ausgespielt, und zwar in der  Freien Partie auf dem Matchbillard, 
im Cadre 47/2 und im Cadre 71/2, was sehr hohe Anforderungen an die Teilnehmer 
stellte. Bei allen 3 Meisterschaften konnte Jens Schumann aus unserem Verein jeweils 

hinter dem klar favorisierten Ilmenauer Manuel Orttmann die Silbermedaille erringen. Komplettiert 
wurde das erfolgreiche Abschneiden unserer Sportler durch Morris Rommel, der im Cadre 71/2 die 
Bronzemedaille sowie in den beiden anderen Meisterschaften jeweils Platz 5 erreichte. Dabei waren 
das für Morris, der noch bei den Junioren startberechtigt ist, die ersten Starts im Herrenbereich sowie 
seine ersten Wettkämpfe auf dem „großen“ Matchbillard.
Im Ligabetrieb ist unser Verein erstmals mit 4 Mannschaften vertreten. Auch hier fanden weitere 
Spieltage statt. Spannungsgeladener Höhepunkt war dabei der 2. Spieltag der Oberliga, wo unsere 
Mannschaft Gastgeber für die Mannschaft aus Schleiz war. Im 1. Durchgang begann Jens Schumann 
im Einband sehr stark. Nach 5 Aufnahmen führte er bereits mit 50 : 9 Punkten  gegen den Schleizer 
Mario Elschner. Danach ließ er etwas nach, gewann aber nach 20 Aufnahmen sicher mit 100 : 38 
Punkten. In der Parallelpartie überraschte der seit dieser Saison für Weida spielende Stefan Scheler. 
Gegen den Schleizer Thomas Stöckel, der bereits viel Erfahrung bei Deutschen Meisterschaften und 
in der 1. und 2. Bundesliga sammeln konnte, gewann er im Cadre 35/2 nach nur 8 Aufnahmen mit 200 
: 140 Punkten. Im 2. Durchgang lief bei Schumann gar nichts mehr zusammen. Nach 20 Aufnahmen 
hatte er im Einband mit 22 : 32 Punkten gegen Elschner verloren. Da parallel aber Holger Wetzel für 
Weida in der Freien Partie gegen Heiko Minning mit 216 : 154 Punkten gewann, stand vor der letzten 
Runde bereits mindestens ein Unentschieden für Weida fest. Im letzten Durchgang verlor Wetzel gegen 
Minning knapp mit 119 : 129 Punkten. Somit lag der Ausgang des Matches an der 2. Partie zwischen 
Scheler und Stöckel. Der Weidaer zeigte hier noch einmal eine große Leistung. Nach 9 Aufnahmen hatte 
er mit 200 : 139 Punkten die Partie und somit auch das Match für Weida gewonnen. Damit ist Weida 
Tabellenführer der Oberliga. Am kommenden 3. Spieltag (22.10.) ist die Mannschaft aus Gotha bei uns 
zu Gast, bevor es am 4. Spieltag zum bisher ebenfalls verlustpunktfreien Tabellenzweiten nach Jena geht.
In der Landesliga erreichte unsere 2. Mannschaft mit einem Unentschieden in Neustadt/Orla einen 
Auswärtspunkt. Dieses Match war von einigen knappen Einzel-Ergebnissen geprägt. Morris Rommel 
verlor bspw. eine Partie mit nur 2 Punkten Rückstand, Mike Rauh mit 8 Punkten. Andererseits gewann 
Andreas Schumann aber auch mit nur 5 Punkten Vorsprung. Damit liegt die Mannschaft aktuell auf 
dem 5. Tabellenplatz, punktgleich mit Sonneberg und nur einen Punkt hinter Neustadt.
Die 1. Dreibandligamannschaft unseres Vereins löste ihre Auswärtsaufgaben am 2. Spieltag in Wal-
tershausen und am 3. Spieltag in Jena mit jeweils 8 : 0 Satzpunkten souverän. Sie belegt aktuell mit 
6 : 0 Matchpunkten und 22 : 2 Partiepunkten den 2. Platz hinter Schwarza, das derzeit 24 : 0 Satzpunkte 
aufweist. Die 2. Mannschaft hatte am 2. Spieltag spielfrei und erreichte am 3. Spieltag ein Unentschieden 
gegen Waltershausen. Damit liegt sie auf Platz 5 in der Tabelle.
Wer die Vielseitigkeit von Karambol-Billard einmal live erleben und vielleicht auch selbst ausprobieren 
möchte, hat dazu jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr in unserer Sportstätte am Sportplatz „Roter Hügel“ 
die Gelegenheit. Nach Vereinbarung sind aber auch andere Termine möglich. So konnten am Montag 
dieser Woche Weidaer Schulkinder im Rahmen der Ferienbetreuung interessante Stunden an unseren 
Billardtischen verbringen. Auch zu den Wettkämpfen (z.B. Oberliga Weida – Gotha am 22.10. ab 
10:00Uhr) sind Gäste jederzeit willkommen, der Eintritt ist frei.

Andreas Schumann für den TuS Osterburg ’90 Weida e.V. – Abteilung Billard

Forellenzucht Silbergrund
Frischer Fisch auf jeden Tisch

Inh. Nico Hilbert · Zedlitz 5 · 07557 Zedlitz · Telefon: 0174 / 4 28 82 76
Kontakt: silbergrundforelle@t-online.de · www.facebook.com/forellenzucht.silbergrund

Öffnungszeiten:

Jeden Freitag 16.30 bis 20.00 Uhr und
jeden Samstag von 9.30 bis 14.30 Uhr

Forellen aus eigener Zucht, Karpfen und andere Süßwasserfische aus heimischen Gewässern.
Schlachten und Ausnehmen ist umsonst.

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

        Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 01 71 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29
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Erfolgreicher Start in die 2. Jahreshälfte
Für unsere Taekwondoka mittlerweile schon traditionell ist der sportliche Auftakt 
in die 2. Jahreshälfte mit dem Vereinstrainingswochenende in Seelingstädt. Das 
fand in diesem Jahr vom 8. – 10.09. statt. Wie immer war der Zuspruch zu dieser 
Veranstaltung hoch, 29 kleine und große Sportler der Taekwondo-Abteilung nahmen 
daran teil. Neben den zahlreichen Trainingseinheiten ist sowohl das Lagerfeuer als 
auch die Gürtelprüfung ein fester Bestandteil des Wochenendes.

Das Wetter meinte es einigermaßen gut, so dass der Freitagabend in gemütlicher Runde am bereits 
erwähnten Lagerfeuer ausklingen konnte. Am Samstagvormittag standen ca. 3 Stunden Training auf 
dem Plan, bei dem natürlich noch einmal für die am Nachmittag folgende Prüfung geübt wurde. Um 
dies entsprechend intensiv tun zu können, wurde nach Graduierung in 2 Gruppen aufgeteilt. Die Trainer 
Stev Brauner, Thomas Plöttner und René Richter vermittelten die Techniken ausführlich an die Sportler. 
Nach dem Mittagessen und einer ausreichenden Ruhepause ging es wieder in die Turnhalle. Zunächst 
sorgte Jasmin Richter mit dem gemeinsamen Aufwärmen dafür, dass alle auf „Betriebstemperatur“ 
kamen. Dann wurde es für die 18 Prüflinge ernst. Begonnen wurde mit den Grundtechniken, welche 
ebenfalls von der kompletten Trainingsgruppe absolviert wurden. Danach begaben sich die „Nicht-
Prüflinge“ nach draußen, um dort weiter zu trainieren. Für die Aspiranten auf einen neuen Gürtel ab 
dem 7. Kup (gelb-grün) folgte indes der Formenlauf, im koreanischen auch Poomsae genannt. Nachdem 
diese Disziplin erfolgreich absolviert war, musste noch das Können in den Bereichen Stepping, Hanbon-
Kyorugi (Ein-Schritt-Kampf), Pratzenübungen, Vollkontakt-Kampf und Hosinsul (Selbstverteidigung) 
gezeigt werden. Die Leistungen waren recht unterschiedlich, was natürlich auch mit der Altersdifferenz 
(7 – 14) zu tun hatte. Zum Schluss wurde es noch einmal ganz ruhig in der Halle, denn fünf Sportler 
mussten noch einen Bruchtest absolvieren, was sie alle erfolgreich taten. So konnte der Prüfer nach 
der Auswertung der Ergebnisse allen zur bestandenen Prüfung gratulieren. Jocelyn Bordon und Ian 
Penzel freuten sich nach ihrer ersten Gürtelprüfung über den 9. Kup (weiß-gelb). Für Helena Loch, 
Emily Fuchs, Adrian Walther und Julius Krödel gab es den 8. Kup (gelb), für Lara Weiser den 7. 
Kup (gelb-grün) und den 6. Kup (grün) 
erreichte Alina Goldhan. Über den 5. 
Kup (grün-blau) freuten sich Stella Zie-
mek, Sophie Buchholz, Anne Trampel, 
Odin Penzel und Alexander Eichwald. 
Zu den „Fortgeschrittenen“ zählt mit 
dem 4. Kup (blau) nun auch Lennart 
Eyring. Den 3. Kup (blau-rot) schaffte 
Elsa Schäfer und auf den 2. Kup (rot) 
sind Emily Buchholz, Thessa Schnei-
der und Emma-Elena Mischur stolz. 
Am Sonntag folgten noch einige 
Wettkampf-Einheiten, bei denen noch 
einmal ordentlich geschwitzt wurde. 
Nachdem die Abteilungsleiterin gegen 
Mittag dann das Trainingswochenende 
beendete, begaben wir uns geschafft, 
aber zufrieden mit dem Geleisteten, 
auf die Heimreise.
Bereits eine Woche später ging unsere Wettkämpferin Jasmin Richter für das Nationalteam bei der 
Polish Open in Warschau an den Start. Nach einem starken Auftaktkampf, den sie mit 24:0 Punkten 
vorzeitig gewann, musste sie sich im Achtelfinale der späteren Siegerin leider geschlagen geben. 
Dennoch gab es positive Rückmeldung von der Bundestrainerin. Nun heißt es, fleißig weitertrainieren, 
um dann bei der Serbia Open erfolgreicher zu sein.
In Vorbereitung auf das nächste Bundesranglistenturnier nahmen unsere Kämpfer Franka Trampel 
und Rico Richter an der Sächsischen Landesmeisterschaft am 23.09. in Rochlitz teil. Franka konnte 
sich nach drei Kämpfen und toller Leistung über die Silbermedaille freuen. Rico zeigte sich in einer 
hervorragenden Verfassung, er konnte seine beiden Kämpfe jeweils vorzeitig gewinnen und sich 
somit den Titel holen.
Weitere Informationen unter www.tkd-weida.de. C. Richter

– Anzeige –Gera neu entdeckt!
Über 2.500 Besucher kamen zum Familienaktionstag am 30. September 2017 

Der Familientag der WIR-Genossenschaften unter dem Motto: „Entdecke Gera neu!“ richtete sich 
am 30. September 2017 ausdrücklich an alle, Bewohner und Gäste unserer Stadt, und bot jede Menge 
Gelegenheiten für Spiel, Spaß und Miteinander. Auch zeigte er, wie viel Engagement und Kraft in 
unserer Stadt stecken.
LEGO-World mit Autorennen, Kindersprint, die große Entdeckertour, SegWay-Parcours sowie Info- 
und Aktionsstände verschiedener Geraer Unternehmen, Vereine und Initiativen und noch viel, viel 

mehr  standen auf dem Programm, 
und über 2.500 Besucherinnen und 
Besucher nahmen  die  kostenfreien 
Angebote des Familienaktionstages 
dankbar und mit spürbarer Freude in 
Anspruch. Bereits zum vierten Mal 
organisierten Geras Wohnungsbauge-
nossenschaften diese Veranstaltung 
gemeinsam, erstmals  allerdings im 
Kultur- und Kongresszentrum Gera.
Showeinlagen und vielfältige Akti-
onsstände, das Spielmobil, Mal- und 
Bastelstände, Streichelzoo, Mitmach-
aktionen und Hüpfburgen sowie vie-
le weitere Attraktionen für Kinder und 
Erwachsene machten den Tag zu ei-
nem informativen und abwechslungs-
reichen Erlebnis für die ganze  Fa-
milie. Bei der großen Entdeckertour 

durch die Ausstellung im KuK gab es Wissenswertes zu erfahren und attraktive Preise zu gewinnen.
Auch die Wohn- und Lebensqualität Geras sowie die Gesundheit waren wieder zentrale Themen. 
So bot sich den Besuchern die Chance, kostenfrei verschiedene Gesundheitsmessungen wie z.B. 
für Sehvermögen, Blutzuckerspiegel, Blutdruck und Fußdruck in Anspruch zu nehmen, die Angebo-
te verschiedener Sportvereine zu entdecken und sich über zur jeweiligen Lebenssituation passende 
Wohnungsangebote und die Vorzüge genossenschaftlichen Wohnens zu informieren.
Im großen Saal schlenderten derweil alle Schnäppchenjäger und Handmade-LiebhaberInnen über 
den beliebten Familienflohmarkt „Sale and the City for Kids“ und stöberten in Kleidung, Spielsachen 
und allerlei Handgemachtem.
Geras Wohnungsbaugenossenschaften, die WBG „Aufbau“ Gera eG, die WBG UNION eG, die WBG 
„Glück Auf“ eG und die WG „Neuer Weg“ eG waren mit der Resonanz auf dem Familienaktionstag 
ihrer gemeinsamen WIR-Kampagne sehr zufrieden und die Vorstände blicken somit positiv auf 
eine Fortsetzung im nächsten Jahr.

Reisebüro am Markt
Inh. Sissy Fischer
Markt 19 • 07570 Weida • 
Tel.: 036603-60400
www.reisebuero-fischer-weida.de

3. November 10:00 – 18:00 Uhr

Kreuzfahrt-Tag im
Reisebüro am Markt

–  Flusskreuzfahrten oder Hochsee-Kreuzfahrten
–  Infos von einem MSC Kreuzfahrt-Experten
 von 13:30 – 18:00 Uhr

Sekt-
empfang

Sonder-
angebote 
für 2018

Gut-
schein für 
Bordgut-

haben

Ingo Grimm
Meisterbetrieb
07557 Seifersdorf Nr. 3
Tel.: 03 66 03 / 6 73 27
Fax: 03 66 03 / 60 99 68

Montag  Ruhetag 
Dienstag - Freitag 9 - 18 Uhr 
Samstag  8 - 11 Uhr

Thüringer 
Qualität 
aus 
Tradition

Tipp: Wurstsuppe kostenlos! 
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr

• Präsente und Geschenkideen
• Partyservice und Platten für feierliche Anlässe

Alle Teilnehmer des Trainingswochenendes. 
SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

JETZT NEU:
Getriebeölwechsel und Getriebespülung 

für Schalt- und Automatikgetriebe
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Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Mo. – Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 18.00 Uhr

Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

IHR GUTES RECHT !
Rechte des 
Beschuldigten im 
Ermittlungsverfahren 
Im Zusammenhang mit einem Verkehrs-
unfall sieht man sich sehr schnell Ermitt-
lungen der Staatsanwaltschaft wegen des 
Strafvorwurfs der Körperverletzung ausge-
setzt, wenn der Unfallgegner Verletzungen, 
und seien sie noch so leicht, davongetra-
gen hat.

Wir erleben es immer wieder, dass sich die Beschuldigten 
durch die Aussage bei der Polizei schwer belasten. Oftmals 
wäre ohne die Aussage des Beschuldigten eine Verurteilung 
nicht möglich.

Grundsätzlich muss der Staat dem Beschuldigten die Tat nach-
weisen. An diesem Nachweis muss er nicht mitwirken. Deshalb 
wird ihm das Recht eingeräumt, die Aussage zu verweigern. 
Im Gegenteil, er darf, ohne dass es ihm schadet, auch lügen.

So ist zum Beispiel in Fällen des Vorwurfes der Trunkenheit im 
Verkehr der Nachweis dieses Deliktes nahezu unmöglich, wenn 
es dem Beschuldigten gelingt, seiner Habhaftmachung durch 
die Polizei unmittelbar nach der Tat zu entgehen, das heißt 

im Klartext, man darf vor der Polizei flüchten, sich verbergen, 
untertauchen. 

Steht die Straftat im Zusammenhang mit einem Verkehrsunfall 
muss man sich eigentlich nach dem Gesetz auch nicht stellen. 
In einem solchen Fall stellt sich aber das Problem, dass man, 
wenn man nicht am Unfallort verbleibt, eine weitere Straftat 
begeht, nämlich Unfallflucht. Diese höchst umstrittene Straf-
rechtsnorm sanktioniert ein Verhalten, dass nach den allge-
meinen Grundsätzen des Strafrechts und Verfassungsrechts 
rechtmäßig ist, nämlich sich der Verfolgung durch die Straf-
verfolgungsbehörden zu entziehen.

Darüber hinaus hat natürlich jeder, gegen den Ermittlungen 
geführt werden, das Recht, sich zu seiner Verteidigung eines 
Rechtsbeistandes zu bedienen. Dieser kann an Vernehmungen 
teilnehmen, wenn er denn der Meinung ist, dass eine solche 
überhaupt sachdienlich ist. Er kann Akteneinsicht beantragen 
und dann auch Stellungnahmen fertigen.

Die Erfahrung lehrt, dass, bevor man nicht weiß, welche Be-
weismöglichkeiten die Strafverfolgungsbehörden haben, es 
nie angebracht ist, freiwillig Angaben zur Sache zu machen.

Die Empfehlung lautet daher dringend, sollte man eine Vor-
ladung zur Anhörung als Beschuldigter erhalten oder sollte 
man mitbekommen, dass die Polizei gegen einen ermittelt, 
sich eines Verteidigers zu bedienen. 

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Büro Weida: Neustädter Straße 25 · Telefon: 03 66 03 / 4 60 64 · Fax: 03 66 03 / 4 60 65 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de
Büro Pößneck: Alexander-Puschkin-Straße 4 · Telefon 0 36 47 / 50 56 60 · E-Mail: poessneck@kanzlei-jahn.de

Kostproben aus drei Büchern − 
Der Greizer Autor Volker Müller 

liest und musiziert im Kloster Mildenfurth
„Die Welt war einmal klein, unverschämt klein“ heißt es in einem Gedicht 
des Greizer Autors Volker Müller. Was ist groß, was ist klein? Das ist eine 
Frage, der der mittlerweile 65-jährige in seinen Texten gerne nachgeht.
Aufgewachsen in Hohndorf bei Elsterberg hat Müller Ostthüringen und 
dem Vogtland als Journalist wie Literat und Musiker in vielerlei Hinsicht 
die Treue gehalten. Wie weit er auf diesem Weg, der manche Beschrän-
kung bewusst in Kauf nimmt, gekommen ist, darüber könnte seine Le-
sung am 22. Oktober, 17 Uhr im Kloster Mildenfurth, Auskunft geben.
An dem Abend, den der Schriftsteller selbst musikalisch mit Klarinetten-
Soli umrahmt, sind Proben aus dem Gedichtband „Ein Taubenflug groß 
ist meine Stadt“ und den Erzählbänden „Das Galakonzert“ und „Kor-
morane“ zu hören.
Die Titel der Bücher deuten an, dass Musik und Vogelwelt zu den bevorzugten Themen des Greizers 
zählen. Nahezu gleichrangig rangieren die Familie, Freunde, der Gang der Jahreszeiten, die nicht
immer einfache Geschichte des heimatlichen Landstrichs, die Auseinandersetzung mit markanten 
Persönlichkeiten sowie kritische Reflexion der gegenwärtigen Situation in Politik und Gesellschaft.
Die Veranstaltung findet im kleinen Saal des Schlossgebäudes statt.
Kartenbestellungen können unter 036603/88276 vorgenommen werden. Joachim Bauer

– Anzeige –Neue Kindernotfall-App
Rund 1,7 Millionen Kinder müssen jedes Jahr wegen einer Un-
fallverletzung ärztlich versorgt werden. Doch längst nicht jede 
Mutter oder jeder Vater weiß, wie man bei einem Kindernotfall 
richtig reagiert. Laut einer aktuellen Forsa-Umfrage im Auftrag 
der Johanniter-Unfall-Hilfe gibt ein Drittel der befragten Eltern 
an, sich nicht gut informiert zu fühlen, wie man als Ersthelfer bei 
Kindernotfällen handeln sollte. Mehr als 40 Prozent der Befragten 
geben an, dass sie in einer solchen Situation Angst hätten, nicht 
das Richtige zu tun.
Anlässlich des Internationalen Tags der Ersten Hilfe am 9. Septem-
ber 2017 stellten die BARMER und die Johanniter-Unfall-Hilfe ihre 
neue Kindernotfall-App vor. Sie soll dazu beitragen, dass Mütter, 
Väter, aber auch Erzieher und Lehrer die richtigen Maßnahmen 
ergreifen, wenn ein Kind dringend Hilfe benötigt.  
Die wichtigsten Funktionalitäten der App:
Notruf und Suchfunktion
Über die neue Kindernotfall-App lässt sich im Notfall direkt ein 
Notruf absetzen. Eine Suchfunktion ermöglicht es, schnell die 
nächsten Krankenhäuser, Ärzte oder Apotheken zu finden.
Erste-Hilfe-ABC
Eine weitere Funktion ist ein Erste-Hilfe-ABC mit einer Übersicht 
und einfachen Beschreibung der wichtigsten Maßnahmen im Not-
fall. Diese orientieren sich an dem Symptom, das dem Ersthelfer 
bei einem Notfall am stärksten ins Auge fällt (z.B. eine Verletzung, 
Bewusstlosigkeit, Ausfall der Atmung).
Tipps zur Vermeidung von Unfällen
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, enthält die Kinder-
notfall-App außerdem Tipps, wie sich Kindernotfälle im Haushalt 
und unterwegs vermeiden lassen. Checklisten zur Prävention helfen, 
typische Unfallquellen zu identifizieren und zu vermeiden.
Bärbel Kleinoth, Ausbildungsleiterin der Johanniter in Ostthü-
ringen, ergänzt: „Diese App kann wertvolle Tipps zur Präventi-
on und Unterstützung in einem Notfall geben. Sie ersetzt jedoch 
keinen Erste-Hilfe-Kurs. Dort werden die richtigen Maßnahmen 
ausführlich erläutert und geübt, damit sie im Ernstfall auch schnell 
abzurufen sind.“ Die Johanniter bieten dafür bundesweit spezielle 
Kurse an, die sich mit Kindernotfällen beschäftigen.
Die Kindernotfall-App der Barmer und der Johanniter funktioniert 
auf Android und iOS und ist kostenlos im Google Play Store und 
im Apple App Store erhältlich.

1.8 kg Rouladen, 2.7 kg Braten, 0.7 kg Lende/Steak,
2.5 kg Kochfleisch/Beinscheibe,

1.8 kg gemischte Knochen,
0.5 kg Gulasch

10,00 €/kg

Bestellungen bis

24.10.
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Tischtennisspieler in neue Saison gestartet 
Mit 4 Herren und 5 Nachwuchsmannschaften sind die TT-Spieler des TuS Osterburg 
90 Weida in die neue Wettkampfsaison gestartet.
Aushängeschild ist die 1. Herren (Verbandsliga). Die von Mannschaftskapitän Bodo 
Scheungrab geführte Sechser-Mannschaft besteht aus drei  jungen und drei erfahrenen 
Spielern und wird wie im Vorjahr versuchen, Platz 8 im 10er Feld zu erreichen, der 
zum Klassenverbleib reichen würde.
Die 2. Mannschaft  spielt in der 2. Bezirksliga , die 3. und 4. Herren in der 2. und 4. Kreisliga.
Unsere 1. und 2. Jugend spielt in der Ostthüringer Bezirksliga, die 3. und 4. Jugend in der Kreisliga. 
Die jüngsten Nachwuchstalente kämpfen mit neun weiteren Mannschaften um den Kreismeistertitel 
der Schüler.
Den besten Start legte unsere 2. Herren mit zwei  Siegen gegen Post Gera und Rüdersdorf III hin und 
führt mit Zeulenroda II die Tabelle der 2. Bezirksliga an.

TOP 10 in Großbreitenbach
4 Mädchen vertraten die Abt. Tischtennis vom TuS Oster-
burg 90 Weida bei dem TOP 10 Turnier am 16. – 17.09.2017 
in Großbreitenbach. Erstmals konnten sich in allen vier 
Altersklassen ausschließlich Mädchen qualifizieren. Hier 
spielten die jeweils 10 besten Spielerinnen aus ganz Thü-
ringen gegeneinander. Diese außergewöhnlich  guten Leis-
tungen wurden mit folgenden Platzierungen belohnt. 
Schülerinnen C 6. Platz Antonia Landgraf; Schülerinnen 
B 4. Platz Sina Weiser; Schülerinnen A 5. Platz Emma 
Eisenblatt; Jugend 10. Platz Annalisa Hartig
Herzlichen Glückwunsch für diese Spitzenleistung.

Abt. Tischtennis

Vor 78 Jahren begann der 2. Weltkrieg
In der zweiten Augusthälfte 1939 kam ich nach einer erlebnisreichen Fahrrad/Binnenschiffsreise 
aus Hamburg zurück. Statt froh den letzten großen Schulferientagen entgegenzusehen, fand ich alle 
Familienangehörigen in besorgter Stimmung vor, da sich die politische Lage immer mehr verschlech-
terte. Zeit zum Nachdenken blieb dann aber kaum. Über Nacht wurde die Lebensmittelrationierung 
eingeführt und die Mobilmachung begann. Auch unser über 42 Jahre alter Vater, als Kavallerist (Ulan) 
Teilnehmer des 1. Weltkrieges, erhielt einen Einberufungsbefehl und musste zusammen mit vielen, 
aber meist jüngeren, Männern einrücken. Dazu stand auf dem Bahnhof in Weida ein Sonderzug bereit, 
der die Reservisten zu ihren Garnisonen brachte. Diese wurden dann fast alle in Begleitung ihrer 
Familienangehörigen verabschiedet. Dabei gab es viele Tränen, viele Frauen und Kinder weinten und 
wir Jungen standen traurig und betroffen da. Entgegen der Nazi-Propaganda war von Kriegsbegeiste-
rung kaum etwas zu bemerken, da bei vielen Angehörigen die Erinnerungen an den erst vor über 20 
Jahren zu Ende gegangenen ersten Weltkrieges nicht verblasst waren. 
Mein Vater kam zu einer pferdebespannten Artillerieeinheit und musste in Großschwabhausen von 
den Bauern die Pferde übernehmen. Er blieb anfangs im Saarland am Westwall und nahm dann an der 
Besetzung Norwegens teil, wo er bis 1941 im Raum Stavanger blieb. Seine Einheit kam zurück nach 
Deutschland und wurde aufgelöst. Die Zeit der pferdebespannten Artillerie war vorbei und die Pferde 
kehrten in die Landwirtschaft zurück. Die meisten Soldaten wurden anderen Einheiten zugeteilt, die 
Ältesten, so auch mein Vater, vom Wehrdienst entlassen. Sein Aufenthalt in der Heimat dauerte nur 
kurze Zeit, da im weiteren Kriegsverlauf alles an Kräften bis zum 16-jährigen Jugendlichen mobilisiert 
wurde, um zu retten, was längst nicht mehr zu retten war. Unsere Familie zählte nach 1945 zu den 
Glücklichen, deren Männer den Krieg überlebt hatten. 
Heute können wir in Deutschland auf 72 friedliche Jahre zurückblicken, obwohl die Welt ringsum 
wieder viele Kriege ertragen muss. Möge uns der Friede erhalten bleiben! G. Kummer

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in 
Weida, Wünschendorf und Umgebung
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Motorsägenlehrgang
zum Erwerb des Motorsägenscheines nach GUV-V C51entspre-
chend den Richtlinien der landwirtschaftlichen BG u. des KWF 
Durchführung: Sa. 21. + So. 22.10.17, Sa. 02. + So. 03.12.17, 8 – 15 Uhr
Durchführungsort: Weida 
Anmeldungen unter: 
Forstbüro Matthias Ciecka, 
Dipl.-Forsting. (FH)
Zeulenrodaer Str. 33 • 07958 Hohenleuben
Tel.: 036622 / 583261 • Funktel.: 0170 / 2722774
E-Mail: matthias.ciecka@online.de

Am 21. Oktober 2017 
von 9 – 16 Uhr

OBSTTAG 
mit großer Auswahl 
an Obstgehölzen, 

Obstsortenbestimmung 
durch Apfelkundler, 

umfangreiche Präsentation 
von Apfel- und Birnensorten

 

Deegenstraße 1
07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/27 12

 

Die Fußballschule von Team-Soccer.eu 
macht Station beim FC Thüringen Weida

Gemeinsam mit Team-Soccer.eu, der Fußballschule des ehemals in 
Weida zwischen den Pfosten stehenden Thomas Metzner, veranstal-
tete der FC Thüringen Weida auch in diesem Jahr sein FußballFeri-
enCamp in den Hertbstferien. Vom 09. bis zum 13.10. richtete sich 
das Camp an junge Fußballer im Alter zwischen sechs und sechzehn 
Jahren, denen durch ausgebildete und qualifizierte Trainer in spie-
lerischer Form kind- und jugendgerechte Inhalte des Fußballsports 
vermittelt werden sollten. Ein umfangreiches Rahmenprogramm 
sorgte dabei für spannende Abwechslung. Bei der Eröffnung des 
Camps am Montag (09.10.), gleich nach dem Verteilen der persön-
lichen Ausrüstung für jeden Teilnehmer, konnte der Fußballlehrer 
und ehemalige Profi-Spieler (u.a. beim 1. FC Köln) Frank Kayser 
zusammen mit dem DFB-Fußball Trainer Jeffrey Papenfuss insge-
samt 17 Kinder und ihre Eltern herzlich auf dem Roten Hügel in 
Weida begrüßen. Kleine Spiele mit und ohne Ball, Rundlauf mit 
Dribbling, Passspiel und mit vielem mehr haben während der 5 Tage 
den Spaß am Fußball vermittelt. Das Camp endete dann am Freitag 
(13.10.) mit dem spannenden Abschlussspiel „Eltern gegen Kinder“. 

Foto: Thomas Gorlt

Der Nachwuchsleiter des FC Thüringen Weida, Spfrd. Christian 
Rott verriet uns die Idee hinter den jährlich stattfindenden Camps: 
„Auch in den Ferien Fußball spielen, Freunde treffen und riesig 
viel Spaß dabei zu haben, das ist unser Ziel bei der Organisation 
der FußballFerienCamps.“

Christian Rott
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Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 28. Oktober 2017!

Redaktionsschluss für Ihre Anzeigen und Beiträge ist am Montag, dem 23. Oktober 2017.

    07570 Weida  ·  Brüderstraße  ·  Telefon (03 66 03) 6 26 59
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22 % Rabatt
auf alle Artikel
ausgenommen E-Werkzeuge   

– Schlüsseldienst
– Schließtechnik
– Zylinderschlösser bis höchste Sicherheitsklasse

– Türketten 
– Gravuren
www.schlüsseldienst-weida.de

Lagerfahrzeuge. Grundlage für das aufgeführte Prämienbeispiel: Honda Jazz 1.3 i-VTEC Comfort), Kfz-Haftpflicht (SF15) und Vollkasko (SF15) mit 500€ und Teilkasko mit 
150€ Selbstbeteiligung in der Produktlinie Pro Car, Erstzulassung und Zulassung auf Versicherungs nehmer 2017, Versicherungsnehmer geb. 05/1977, Pkw-Führerschein 
seit 1995, ledig, Angestellter, private Nutzung und Fahrt zur Arbeit, Versicherungsnehmer und Partner fahren, Partner geb. 01/1977, Führerschein seit 2005, Fahrleistung 
10.000 km p.a., Abstellort Straße, kein Wohneigentum, keine Vorschäden in den letzten 12 Monaten, monatliche Zahlweise, Lastschriftzahlung, Wohnort 23562 Lübeck, 
Tarifstand 26.06.2017. *2 Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–224, 60314 Frankfurt am Main, für einen Honda 
Jazz 1.3 i-VTEC Trend auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutschland.  Angebot gültig für Privatkunden bis 30.11.2017 - Solange Vorrat reicht. 

Abbidung zeigt Sonderausstattung
*1 Mobilität, Wartung, Garantie und My Honda gem. 
den Honda Mobilitätspaketbedingungen. Ein Servi-
ceangebot von Honda Deutschland in Kooperation 
mit der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 
222-224, 60314 Frankfurt am Main. Nur für Jazz

Kraftstoffverbrauch „Honda Jazz 1.3 i-VTEC Trend“ in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,3; kombiniert 5,0. CO2-Emission in g/km: 116.  (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG)

GÜNSTIGE RATE & INKLUSIVE VERSICHERUNG
ENTDECKEN SIE DEN JAZZ - DER MINIVAN VON HONDA

INKLUSIVE: 4 JAHRE MY HONDA APP | 4 INSPEKTIONEN
KFZ-VERSICHERUNG FÜR 1 JAHR | 4 JAHRE GARANTIE  

*1

MTL. 95,37-€*2

HONDA JAZZ 1.3 I-VTEC TREND
INKL. VERSICHERUNG & MOBILITÄTSPAKET:

Finanzierungsbeispiel
UVP Honda inkl. Fracht

1 Jahr KFZ Versicherung

4 Jahre Garantie

4 Jahre my Honda App

4 Inspektionen

Aktionsbonus

Hauspreis

Laufzeit (Monate)

Gesamtfahrleistung

Anzahlung

Nettodarlehensbetrag

Gesamtbetrag

Effektiver Jahreszins

Sollzins, p.a. gebunden für die 

gesamte Laufzeit

Restrate

Nachberechnung Mehrkilomter

Nachberechnung Minderkilometer

Bearbeitungsgebühren

Monatliche Rate (47 mal) *2

17.335,00 €

inklusive

inklusive

inklusive

inklusive

1.345,00 €

15.990,00 €

48

40.000 km

4.490,00 €

11.500,00 €

12.261,59 €

1,99 %

1,97 %

7.779,20 €

0,052 €

0,035 €

0,00 €

95,37 €

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

www.immobilien-richter.com

28. Oktober 
ab 10 Uhr 

HERBSTFEST

Montag - Freitag 
ab 7.30 Uhr geöffnet!

Handy: 0162 7070956

Roster, Rostbrätl 

& Kesselgulasch

Sie sind herzlich 
willkommen!

auf der Grillalm 
am Schafturm

       super
Musik

18.00 Uhr Fackelumzug 
                          (Thema Halloween)

BAUMASCHINEN
kRAUSE
Vermietung von
• Minibaggern
• Radladern
• und anderem

Tel. 0171 - 3 42 61 14 – krause-bm@web.de

WEIDA · Mittelstraße 4

Tel. 036603/62447

Räumungs-
verkauf 

geht weiter

Sport-Ortlepp

20.– 30. Oktober  
10% Rabatt auf alle Produkte 

für den Innenausbau, z.B. Fußböden, 
Paneele & Türen (außer Aktionsware)

Inh. Jörg Neudeck e.K. · Binsicht 55 · 07937 Zeulenroda-Triebes · Tel. 036628-60060

Große Aktionswoche 
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